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Wie entstehen eigentlich Krankheiten und auf  
welchen Wegen verbreiten sich Keime? In dieser 
spannenden Führung gehen wir der Bedeutung  
von Hygiene und dem Rätsel der Medizin auf den 
Grund. Warum ist regelmäßiges Händewaschen  
so wichtig? Durch faszinierende Ausstellungsobjekte 

und verschiedene Mit-
machstationen erfahrt 
ihr, wie Krankheits
erreger wandern und  
ihr erhaltet Einblicke  
in die Geschichte des 
Arztberufes. Anschlie-
ßend werdet ihr selbst 
kreativ und stellt im  
Museumslabor eure 
eigene Knetseife her,  
die ihr natürlich mit 
nach Hause nehmen 
dürft.
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⤑ Vorsicht, ansteckend! 
Eine Spurensuche rund um Keime und Co. 
für Kinder zwischen 5 und 10 Jahren

Dauer: 60 bis 90 Minuten nach Absprache // Materialkosten:  
2 Euro pro Kind // Anmeldung: Tel. 05261-2502192 oder  
per Mail an info@museum-schloss-brake.de

Di, 13. Oktober 2026 bis  
So, 2. Mai 2027

© Pixabay
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⤑

Du dachtest, Medizin sei langweilig? Von wegen!  
Nach einem kurzweiligen Rundgang durch die aktuelle 
Sonderausstellung wirst du in unserer 30-Minuten-
Apotheken-Werkstatt selbst zum Forscher oder  
zur Forscherin. Wir zeigen dir, wie moderne Wissen-
schaftler Wirkstoffe für Salben verpacken. Ganz  
einfach: Du tropfst mit 
echten Labor-Spritzen 
bunte Algen-Flüssigkeit 
in ein Zauberbad. Wie 
von Zauberhand ent-
stehen sofort glibberige, 
feste Hydrogel-Perlen! 
Natürlich kannst du  
dein eigenes Labor-
Fläschchen mit  
schwebenden Wirkstoff-
Kugeln auch mit nach 
Hause nehmen. 

Sag mal Aaah!
Medizin hautnah erleben

für Kinder zwischen 6 und 12 Jahren

Dauer: 60 bis 90 Minuten nach Absprache // Materialkosten:  
2 Euro pro Kind // Anmeldung: Tel. 05261-2502192 oder  
per Mail an info@museum-schloss-brake.de

Di, 13. Oktober 2026 bis  
So, 2. Mai 2027

© Magnific

Perfekt 

zur Sonder­

ausstellung



12 13

Kommen Sie mit auf eine Entdeckungs- 
reise durch die Geschichte der Medizin  
und begegnen Sie den kuriosesten Behandlungs
methoden vergangener Zeiten. Von Aderlass bis 
Pestmaske, Bibergeil und Mumienpulver – wir  
informieren Sie über erstaunliche Heilverfahren, 

medizinische Irrtümer 
und bahnbrechende 
Erkenntnisse.  
Erfahren Sie, wie 
Menschen Krankheiten 
deuteten, behandelten 
und bekämpften – und 
entdecken Sie die faszi-
nierende Entwicklung 
der Heilkunst von der 
Antike bis in die Moder-
ne. Es tut auch gar nicht 
weh. Versprochen!
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⤑ Tut das weh? 

Eine Reise durch die Medizingeschichte
für weiterführende Schulen und Erwachsene

Di, 13. Oktober 2026 bis  
So, 2. Mai 2027

Eintritt: Erwachsenengruppe 50 Euro zzgl. 5 Euro Eintritt;  
Schulklassen frei! // Dauer: 60 Minuten //  
Anmeldung: Tel. 05261-2502192 oder per Mail an  
info@museum-schloss-brake.de
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Brustkrebs ist die häufigste Krebserkrankung  
bei Frauen – doch je früher er entdeckt wird, desto 
besser sind die Heilungschancen. Univ.-Prof. Dr.  
Beyhan Ataseven erklärt, welche Möglichkeiten  
der Früherkennung es heute gibt und welche Unter-
suchungen für wen sinnvoll sind. Außerdem zeigt sie, 
wie moderne Diagnostik und Therapie heute Hand in 
Hand gehen und warum eine Brust
krebsdiagnose längst kein Schicksal 
mehr sein muss. Auch die Frage, 
welche Rolle familiäre Veranlagung 
spielt, kommt zur Sprache. Ein  
Vortrag, der Wissen vermittelt, 
Ängste nimmt und Mut macht – 
für Betroffene, Angehörige und 
alle, die vorsorgen möchten. Im 
Anschluss besteht die Möglichkeit, 
Fragen zu stellen.

Eine Kooperation mit dem Klinikum Lippe und  
der Gleichstellungsstelle der Stadt Lemgo.

Referentin vom Universitätsklinikum OWL der Universität Bielefeld –  
Campus Klinikum Lippe: Univ.-Prof. Dr. Beyhan Ataseven, Direktorin 
der Universitätsklinik für Frauenheilkunde und Geburtshilfe

Früherkennung rettet Leben: 
Brustkrebs heute

Eintritt: frei! // Anmeldung: Tel. 05261-2502190 oder  
per Mail an kasse@museum-schloss-brake.de

Di, 13. Oktober 2026 
18.00 Uhr
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Staying alive

Eintritt: zu allen Vorträgen frei! //  
Anmeldung: Tel. 05261-2502190 oder per Mail an  
kasse@museum-schloss-brake.de
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⤑ Visite im Museum

Klinikum Lippe – Mit Herz und Hightech vor Ort
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Jeweils 18.00 Uhr

Mi, 18. November 2026

Herzwochen 2026: Herz in Gefahr?  
Warnzeichen erkennen!
Referenten vom Universitätsklinikum OWL der Universität  
Bielefeld – Campus Klinikum Lippe:  
Univ.-Prof. Dr. Stephan Gielen, Direktor der Universitäts- 
klinik für Kardiologie, Angiologie und Internistische Intensiv
medizin // Dr. Johannes Brockmeier, Leitender Arzt der 
Rhythmologie, Universitätsklinik für Kardiologie, Angiologie 
und Internistische Intensivmedizin // Dr. Vanessa Rubesch-
Kütemeyer, Oberärztin der Universitätsklinik für Kardiologie, 
Angiologie und Internistische Intensivmedizin

Di, 1. Dezember 2026

Fit im Alter –  
Länger selbstständig leben
Referenten vom Universitätsklinikum OWL der Universität  
Bielefeld – Campus Klinikum Lippe:  
Univ.-Prof. Dr. Christoph Redecker, Direktor der Universitäts-
klinik für Neurologie und Neurogeriatrie // Prof. Dr. Christoph 
Friedrich, Chefarzt der Klinik für Geriatrie

Di, 8. Dezember 2026

Das Bauchaortenaneurysma:  
Die tickende Zeitbombe
Referent vom Universitätsklinikum OWL der Universität  
Bielefeld – Campus Klinikum Lippe:  
Priv.-Doz. Dr. René Rusch, Chefarzt der Klinik für Gefäßchirurgie

Mi, 20. Januar 2027

Kinder gesund begleiten –  
Kinderkrankheiten von Kopf bis Fuß
Referenten vom Universitätsklinikum OWL der Universität 
Bielefeld – Campus Klinikum Lippe:  
Prof. Dr. Christian Klemann, Leiter der Klinik für Kinder- und 
Jugendmedizin // Andreas Loick, Chefarzt der Klinik für 
Kinderchirurgie // Dr. Dr. Meike Wördemann, Chefärztin der 
Klinik für Kinder- und Jugendpsychiatrie, Psychotherapie und 
Psychosomatik

Mi, 27. Januar 2027

Schmerzfrei bewegen:  
Hilfe für Schulter- und Kniegelenke
Referenten vom Universitätsklinikum OWL der Universität  
Bielefeld – Campus Klinikum Lippe:  
Nadim Behnam, Geschäftsführender Oberarzt der Klinik für 
Unfallchirurgie und Orthopädie // Dr. medic. Nikola Bilcarevic, 
Oberarzt der Klinik für Unfallchirurgie und Orthopädie

15
Alle Fotos/Illustrationen: © Magnific
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Staying alive

Eintritt: zu allen Vorträgen frei! //  
Anmeldung: Tel. 05261-2502190 oder per Mail an  
kasse@museum-schloss-brake.de
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⤑ Visite im Museum

Klinikum Lippe – Mit Herz und Hightech vor Ort
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Jeweils 18.00 Uhr
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Mi, 10. Februar 2027

Volkskrankheit Rückenschmerz:  
Was hilft wirklich?
Referent vom Universitätsklinikum OWL der  
Universität Bielefeld – Campus Klinikum Lippe:  
Dr. Hansjörg Weihe, Leitender Arzt der Klinik  
für Unfallchirurgie und Orthopädie

Mi, 17. Februar 2027

Adipositas: Wenn das Gewicht  
zur Belastung wird
Referentinnen vom Universitätsklinikum OWL der Universität 
Bielefeld – Campus Klinikum Lippe:  
Dr. Miljana Vladimirov, Oberärztin der Universitätsklinik für 
Allgemein- und Viszeralchirurgie und Leiterin des Adipositas-
zentrums Lippe // Silka Göhler, Diplom-Oecotrophologin, 
Leitung Ernährungsberatung und Diättherapie

Do, 4. März 2027

Darmkrebsmonat März:  
Was moderne Krebsmedizin alles kann
Referenten vom Universitätsklinikum OWL der Universität 
Bielefeld – Campus Klinikum Lippe:  
Dr. Michael Leitz, Leitender Arzt Onkologische Chirurgie,  
Universitätsklinik für Allgemein- und Viszeralchirurgie //  
Univ.-Prof. Dr. Johannes Tebbe, Direktor der Universitäts- 
klinik für Gastroenterologie und Infektiologie //  
Univ.-Prof. Dr. Christine Dierks, Direktorin der Universitäts-
klinik für Hämatologie und Onkologie

Di, 13. April 2027

Wenn die Luft knapp wird:  
#LungeLemgo
Referenten vom Universitätsklinikum OWL der Universität 
Bielefeld – Campus Klinikum Lippe: Dr. Hagen Vorwerk,  
Chefarzt der Klinik für Pneumologie, Beatmungs- und Schlaf-
medizin; Priv.-Doz. Dr. Jan Groetzner, Chefarzt der Klinik  
für Thoraxchirurgie; Dr. Anna Höink, Geschäftsführende Ober-
ärztin, Universitätsinstitut für Diagnostische und Interven
tionelle Radiologie

Mi, 21. April 2027

Hauterkrankungen:  
Wenn die Haut Hilfe braucht
Referent vom Universitätsklinikum OWL der  
Universität Bielefeld – Campus Klinikum Lippe:  
Priv.-Doz. Dr. Helger Stege, Direktor der  
Klinik für Dermatologie
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Der Teddy hat Bauchweh, die Puppe hat sich den  
Arm gebrochen – in der Teddy-Klinik werden kleine 
Kuscheltier-Patienten wieder gesund. Kinder bringen 
ihr Lieblingskuscheltier mit und schlüpfen selbst  
in die Rolle der Teddy-Eltern: Gemeinsam mit  

echten Medizinern wird unter-
sucht, abgehört, verbunden und  
getröstet. So lernen die Kinder 
spielerisch, was bei einem Arzt- 
oder Krankenhausbesuch  
passiert – und verlieren ganz 
nebenbei die Angst vor weißen 
Kitteln, Spritzen und Stethoskopen. 
Auch Fragen rund um den Körper 
und das Gesundwerden werden 
kindgerecht beantwortet.  
Ein Erlebnis für die ganze Familie, 
bei dem am Ende jedes Kuscheltier 
gesund nach Hause geht.
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Mi, 28. Oktober 2026
Fr, 30. Oktober 2026
15.00 bis 17.00 Uhr

Teddysprechstunde für Kinder
Teddy braucht Hilfe:  
Spielerisch Medizin entdecken

Eintritt: frei! // Anmeldung: Tel. 05261-2502190 oder  
per Mail an kasse@museum-schloss-brake.de
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Auch Kinder können Leben retten – wenn sie wissen, 
wie es geht. In diesem Kursus lernen sie altersgerecht 
und ohne Angst, was im Notfall zu tun ist: einen 
Notruf absetzen, laut um Hilfe rufen und mit einer 
Herzdruckmassage beginnen. An Übungspuppen 
probieren die Kinder selbst aus, wie sich richtiges 
Drücken anfühlt und 
wie viel Kraft dafür  
nötig ist. Erfahrene 
Kursleiter zeigen Schritt 
für Schritt, worauf es 
ankommt, und beant-
worten alle Fragen.  
Studien zeigen: Je 
früher Kinder Wieder-
belebung lernen, desto 
selbstverständlicher 
helfen sie später im Ernstfall. Ein Kurs, der  
Mut macht – denn Helfen kann man nicht  
früh genug lernen.

Leitung: Team des Klinikum Lippe unterstützt  
durch die Gesundheitsstiftung Lippe.

Reanimations-Kurs für Kinder
Drücken. Rufen. Helfen. – So rettest du Leben

Eintritt: frei! // Anmeldung: Tel. 05261-2502190 oder  
per Mail an kasse@museum-schloss-brake.de

Mi, 28. Oktober 2026 // Fr, 30. Oktober 2026
Mi, 31. März 2027 // Fr, 2. April 2027

jeweils 10.30 Uhr bis 12.00 Uhr 

© Pixabay
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Bei einem Herzstillstand entscheiden die ersten 
Minuten über Leben und Tod – lange bevor der 
Rettungsdienst eintrifft. Trotzdem trauen sich viele 
Menschen im Ernstfall nicht zu helfen, aus Angst, 
etwas falsch zu machen. Dieser Kurs nimmt diese 
Unsicherheit: Unter Anleitung erfahrener Fachleute 

üben die Teilnehmenden an Puppen 
die Herzdruckmassage und lernen, 
wie ein Notruf richtig abgesetzt 
wird und wie ein Defibrillator (AED) 
funktioniert. Dabei gilt: Der einzige 
Fehler ist, nichts zu tun. Nach dem 
Kurs wissen die Teilnehmenden 
genau, was im Notfall zu tun ist – 
und können im entscheidenden 
Moment Leben retten. Vorkennt-
nisse sind nicht erforderlich.

Leitung: Team des Klinikum Lippe  
unterstützt durch die  
Gesundheitsstiftung Lippe.
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Sa, 21. November 2026 
Sa, 27. Februar 2027 // Sa, 17. April 2027
jeweils 10.00 bis 12.00 Uhr

Jede Minute zählt:  
Wiederbelebung für alle

Eintritt: frei! // Anmeldung: Tel. 05261-2502190 oder  
per Mail an kasse@museum-schloss-brake.de

© Pixabay
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Zum Internationalen Tag des Einhorns laden wir  
Sie zu einer ganz besonderen Aktion ein. Wer ein 
Plüsch-, Porzellan- oder Plastik-Einhorn mitbringt 
oder als Einhorn verkleidet erscheint, erhält freien 
Eintritt in unser Museum!
Die Aktion knüpft an unsere aktuelle Sonder
ausstellung zum Thema Medizingeschichte an:  
Über Jahrhunderte 
hinweg wurden dem 
sagenhaften Einhorn  
heilende Kräfte zuge-
schrieben. Sein an
gebliches Horn galt als 
kostbares Heilmittel 
gegen Krankheiten und 
Vergiftungen. Erfahren 
Sie, wie eng Medizin, 
Aberglaube und Natur
vorstellungen früher 
miteinander verwoben 
waren. Entdecken Sie  
die faszinierende  
Geschichte hinter  
dem Mythos.

Internationaler Tag  
des Einhorns

So, 1. November 2026
10.00 bis 16.00 Uhr
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Kunst und Kultur werden bei uns zum  
unvergesslichen Event, und zwar für Kinder,  
Jugendliche und Erwachsene. Kommen Sie  
als Gruppe zu uns und wählen Sie zwischen  
unseren zahlreichen Erlebnisführungen  
Ihren persönlichen Favoriten aus.  
Gern richten wir auch den Kindergeburtstag  
Ihrer Lieben aus – inklusive Schatzsuche,  
versteht sich. Wir freuen uns auf Sie!

⤑

Reservieren Sie Ihren Wunschtermin noch heute  
bei Heidrun Saak // Anmeldung: Tel. 05261-2502192 oder  
per Mail an saak@museum-schloss-brake.de

Bibergeil und  
Bisamapfel – Heilmittel  

mit Risiken und  
Nebenwirkungen

Von Rittern und  
Burgen – Spannende  

Geschichten von  
tapferen Rittern,  

reizenden  
Prinzessinnen und  
ihren Abenteuern

Spannende  
Schatzsuche für  

Ritter und  
Edelfräulein

Weiberspeck und  
Manneszier –  

Kleider machen  
Leute

Es ist nicht alles Gold, was 
glänzt – wie Alchemisten  

versuchten, aus Dreck  
Gold zu machen

Das Weserrenaissance-
Museum – ein Überblick

Fürstlich feiern  
auf Schloss Brake –  
Von Tanzmeistern,  

Tafelzier und  
Tischregeln

Das geht auf  
keine Kuhhaut!  

Als das iPad noch 
Blätter hatte

Ihr Kinderlein  
kommet … Wie 
Weihnachten  

früher gefeiert  
wurde

Alle  
Mitmach-Angebote  
für Kinder

auf einen  

Blick

2322

Kindergeburtstage
Dauer: 1 Stunde  
50 Euro

Dauer: 2 Stunden  
90 Euro

Dornröschen  
war ein  
schönes  

Kind!

zzgl. Museums-Eintritt  
für Erwachsene

Alle Programme sind 
auch für Erwachsene 
buchbar.

Erlebnisführungen
Dauer: 1 Stunde  

50 Euro +  
3,50 Euro Eintritt pro Person

Dauer: 2 Stunden  
90 Euro + 

3,50 Euro Eintritt pro Person
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Männer gehen seltener zum Arzt als  
Frauen – dabei gibt es gerade für sie  
gute Gründe, die eigene Gesundheit im  
Blick zu behalten. Univ.-Prof. Dr. Karl-Dietrich Sievert 
widmet sich typischen Männerthemen: von Prostata-
erkrankungen über Blasenschwäche bis hin zu  
hormonellen Veränderungen im Alter. Er erklärt,  

welche Vorsorgeuntersuchungen 
wann sinnvoll sind und welche  
modernen Behandlungsmöglich
keiten es gibt. Dabei räumt er  
auch mit Tabus auf, denn viele  
Beschwerden lassen sich heute  
gut behandeln – wenn man  
rechtzeitig darüber spricht.  
Ein Abend für alle Männer, die  
stark bleiben wollen, und für alle, 
die sie dabei unterstützen. Fragen 

aus dem Publikum sind ausdrücklich willkommen.

Eine Kooperation mit dem Klinikum Lippe.

Referent vom Universitätsklinikum OWL der Universität Bielefeld –  
Campus Klinikum Lippe: Univ.-Prof. Dr. Karl-Dietrich Sievert, 
Direktor der Universitätsklinik für Urologie
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Di, 3. November 2026
18.00 Uhr

Stark bleiben:  
Männergesundheit im Fokus

Eintritt: frei! // Anmeldung: Tel. 05261-2502190 oder  
per Mail an kasse@museum-schloss-brake.de
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Freuen Sie sich auf zwei Welten des  
Streichquartetts. Auf dem Programm stehen:  
Edvard Griegs Streichquartett g-Moll op. 27  
sowie Dmitri Schostakowitschs Streichquartett  
F-Dur Nr. 3 op. 73.

Eine Kooperation mit  
dem Landestheater 
Detmold. 

⤑	� An diesem Nach-
mittag erwartet 
Sie ab 14.00 Uhr 
und in der Pause 
ein köstliches 
Kaffee- und  
Kuchenangebot.

Grieg und Schostakowitsch
Zwischen Leidenschaft und Tiefe

Eintritt: 18 Euro; ermäßigt 9 Euro // Tickets: im Vorverkauf  
an unserer Museumskasse; Tel. 05261-2502190 oder  
per Mail an kasse@museum-schloss-brake.de

Sa, 7. November 2026
15.00 Uhr

© Magnific
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Heimatdichter Friedo Petig und Historiker  
Jürgen Scheffler lassen bei der Erzählwerkstatt  
die Alltagsgeschichte des 20. Jahrhunderts  
am Schloss Brake durch historische Fotos,  
Filme und Texte lebendig werden. 
Das Teilen von Erinnerungen und Mitbringen von  
persönlichen Geschichten, Bildern oder Dokumenten 

ist ausdrücklich erwünscht. Aber auch 
Zuhörer sind herzlich willkommen.

Ein Projekt des Kulturstellwerks  
Nordlippe in Kooperation mit 
der Volkshochschule Detmold-Lemgo 
und dem Lippischen Heimatbund.
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Eintritt: frei! //  
Anmeldung: www.kulturstellwerk-nordlippe.de

Di, 10. November 2026
18.00 Uhr

Erzählwerkstatt:
Alltag auf Schloss Brake im 20. Jahrhundert 
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Joe Bausch, Jahrgang 1953, arbeitete über dreißig 
Jahre lang als Leitender Regierungsmedizinaldirektor 
in der Justizvollzugsanstalt Werl und ist bekannt als 
Rechtsmediziner Dr. Joseph Rot im Kölner „Tatort“. 
Im Weserrenaissance-Museum Schloss Brake  
berichtet er zum einen von seinem bewegten  
Berufsalltag und zum 
anderen von zum Teil 
traumatischen Erfah-
rungen seiner Kindheit 
und Jugend. 

Eine Kooperation mit  
der Volkshochschule  
Detmold-Lemgo.

Joe Bausch:
Verrücktes Blut  

oder: Wie ich wurde, der ich bin

Eintritt: 18 Euro; ermäßigt 9 Euro // Tickets: im Vorverkauf  
an unserer Museumskasse; Tel. 05261-2502190 oder  
per Mail an kasse@museum-schloss-brake.de und in  
der Buchhandlung Pegasus oder unter www.vhs-detmold-lemgo.de

Fr, 13. November 2026
19.00 Uhr

© Wolfgang Schmidt
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Roman Knižka und das Bläserquintett Opus 45 ver­
binden Literatur, Zeitzeugnisse und Musik zu einem 
eindrucksvollen Porträt dieser bewegten Epoche. 

Texte von Tucholsky, Kästner und 
anderen treffen auf Musik von  
Kurt Weill, Hanns Eisler sowie 
Schlager und Tanzmusik der Zeit. 
Ein regionaler Akzent beleuchtet 
zudem, wie die Menschen in Lemgo 
die politischen Umbrüche dieser 
Jahre erlebten. 
Die Veranstaltung findet unter 
der Schirmherrschaft des Kreis-
jugendamtes Lippe und mit der 
Unterstützung des Freundeskreises 
des Weserrenaissance-Museums 

Schloss Brake statt. Die Lesung wird gefördert vom 
Bundesministerium für Bildung, Familie, Senioren, 
Frauen und Jugend im Rahmen des Bundespro-
gramms „Demokratie leben!“

Roman Knižka und das Ensemble Opus 45:

„Deutschland, siehst du  
das nicht?“
Untergang der Weimarer Republik 1929 bis 1933
für Schulklassen

Fr, 20. November 2026
11.00 Uhr

Eintritt: Schulklassen frei! //  
Anmeldung: Tel. 05261-2502192 oder per Mail an  
info@museum-schloss-brake.de

© Daniel Haeker Photography
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Es ist wieder soweit: Der bundesweite Vorlesetag 
geht in die nächste Runde! Bereits seit 2004 findet 
dieser Aktionstag auf gemeinsame Initiative von  
DIE ZEIT, Stiftung Lesen und Deutsche Bahn Stiftung 
statt. Vor allem Kinder sollen für die Bedeutung des 
Lesens begeistert werden. Die Vorlesepatinnen  
und -paten der Stadtbücherei Lemgo lesen  
wieder an besonderen Orten vor. Auch im  
Weserrenaissance- 
Museum dürfen  
sich Kinder im Alter  
von 4 bis 7 Jahren  
auf spannende und  
lustige Geschichten 
rund um das Thema 
„Drachen und  
Prinzessinnen“  
freuen.

Internationaler Vorlesetag

Eintritt: frei! // Anmeldung: Stadtbücherei Lemgo,  
Tel. 05261-213274 oder per Mail an stadtbuecherei@lemgo.de

Fr, 20. November 2026
16.00 bis 17.00 Uhr

© Pixabay
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Im Mittelpunkt dieses eindrucksvollen Konzerts  
stehen vier wahre Kriminalfälle des 20. und 21. Jahr­
hunderts: die Schicksale von Matthias Erzberger,  
Hans Litten, Petra Kelly und Anna Politkowskaja – 
Menschen, deren Leben und Tod eng mit den  
politischen Umbrüchen ihrer Zeit verbunden sind.  

Gemeinsam mit dem Schauspieler 
Roman Knižka werden ihre  
Geschichten erzählt und in ihren 
historischen Zusammenhängen 
lebendig. Werke von Bach, Piazzolla,  
Tschaikowski, Prokofjew, Mancini 
und weiteren Komponisten verleihen 
den Erzählungen eine besondere 
emotionale Tiefe. So entsteht ein  
bewegendes Konzert über Mut,  
Zivilcourage, Demokratie und  
die Folgen politischer Gewalt.  

Ein Konzert, das Geschichte eindrucksvoll  
erfahrbar macht und zugleich den Blick auf  
aktuelle gesellschaftliche Fragen richtet.

Roman Knižka und das Ensemble OPUS 45:

True Crime: „Es war Mord!“
Wahre Verbrechen der Zeitgeschichte

So, 29. November 2026
11.00 Uhr

Eintritt: 18 Euro; ermäßigt 9 Euro // Tickets: im Vorverkauf  
an unserer Museumskasse; Tel. 05261-2502190 oder  
per Mail an kasse@museum-schloss-brake.de
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Der Plätzchennotruf 2412 hilft bei angebrannten 
Plätzchen, vergessenen Rezepten, verschwundenen 
Schokostreuseln, zerflossenem Zuckerguss und 
gestressten Eltern. Kein Wunder, dass der Plätzchen-
notrufbäcker Alfons Zuckerwatte vor Weihnachten 
alle Hände voll zu tun hat: ständig klingelt das  
Telefon, ein Notruf nach dem anderen. Aber da gibt 
es ja noch die 
Kinder, die ihm 
beim Backen 
und Naschen 
helfen können.

Zuckersüßes Kindertheater 
„Die Weihnachtsbäckerei“

Eintritt: 8 Euro // Tickets: im Vorverkauf an  
unserer Museumskasse; Tel. 05261-2502190 oder  
per Mail an kasse@museum-schloss-brake.de

Sa, 12. Dezember 2026
15.00 Uhr

© Pixabay

© Daniel Haeker Photography
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Digitalisierung und Künstliche Intelligenz (KI) sind 
längst keine abstrakten Schlagworte mehr – auch 
nicht im Gesundheitswesen. Der Vortrag von Prof. 
Dr.-Ing. Volker Lohweg (inIT – Institute Industrial IT /  
Technische Hochschule Ostwestfalen-Lippe) gibt 
einen verständlichen Einblick in die 
Chancen und Herausforderungen 
digitaler Technologien – von der 
elektronischen Patientenakte bis 
hin zum Einsatz KI-gestützter Ver-
fahren zur Unterstützung ärztlicher 
Entscheidungen und intelligenter 
Gesundheits-Apps. Anhand an-
schaulicher Beispiele wird gezeigt, 
wie diese Entwicklungen den  
medizinischen Alltag und die  
Patientenversorgung verändern. 
Dabei steht auch die spannende 
Frage im Mittelpunkt: Werden wir künftig  
von Ärztinnen und Ärzten behandelt – oder  
von Künstlicher Intelligenz?

Digitalisierung und  
Künstliche Intelligenz in  

Gesundheit und Medizin

Eintritt: frei! // Anmeldung: Tel. 05261-2502190 oder  
per Mail an kasse@museum-schloss-brake.de

Do, 14. Januar 2027
18.00 Uhr

© Magnific
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Ab 1527 fingen Lemgoer Bürgerinnen und Bürger  
an, im damals noch katholischen Gottesdienst in  
der St. Nicolai-Kirche Luther-Lieder anzustimmen. 
Die Menschen wandten sich hörbar der Reformation 
zu – Lemgo war einer der ersten Orte in Westfalen  
und Niedersachsen, wo das geschah. Das wird  
gefeiert! Auf dem Festprogramm steht eine  
Ausstellung mit dem Titel „Ich bin so frei“, bei der  
man Persönlichkeiten wie Graf Simon VI. kennen

lernen kann. Das Weser
renaissance-Museum 
Schloss Brake, das 
Hexenbürgermeister
haus, die Innenstadt
kirchen und weitere 
Orte machen mit. Auch 
Konzerte, Vorträge  
und ein Gottesdienst 
mit dem Paderborner 
Erzbischof stehen auf 
dem Festprogramm.

„Lemgo 2027“ –  
500 Jahre Reformation

Alle Infos und Termine: www.lemgo2027.de
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Der Bielefelder Humorarbeiter und bekennende 
Hypochonder Ingo Börchers nimmt Sie mit auf  
einen ebenso lustigen wie heilsamen Streifzug  
durch die Geschichte der Medizin und der  
Medizinkommunikation.  
Von Pest bis Podcast, 
von Influenza zu  
Influencer. Tickets sind 
rezeptfrei erhältlich, 
sollten jedoch nicht 
erworben werden bei 
Überempfindlichkeit auf 
Pointen, Wortwitz und 
kritische Unterhaltung.

Mit freundlicher Unter-
stützung des Vereins  
„Frauen für Lemgo“

Museum goes Kabarett:  
Ingo Börchers

Von Pest bis Podcast – Medizingeschichte  
und ihre Nebenwirkungen

Eintritt: 18 Euro; ermäßigt 9 Euro // Tickets: im Vorverkauf  
an unserer Museumskasse; Tel. 05261-2502190 oder  
per Mail an kasse@museum-schloss-brake.de

Sa, 13. Februar 2027 
19.00 Uhr

© Sabine Zagatta

Perfekt 

zur Sonder­

ausstellung

Das Ensemble Vinorosso lädt Sie zu einer musika
lischen Weinprobe durch Europa ein. Erstmals ge-
meinsam mit Gesangssolistinnen und -solisten. Unter 
der Leitung von Florian Stubenvoll werden klassische 
Kunstlieder mit mitreißenden Folksongs verbunden. 
Werke von Brahms, Mendelssohn, Schubert, Rossini 
und Rachmaninoff treffen auf traditionelle Melodien  

aus Albanien, Frank-
reich, Schottland, 
Schweden, Spanien, 
der Türkei, der  
Ukraine und wei-
teren Regionen. 
Ein Konzert, das 
musikalischen 
Genuss mit Offen-
heit, Begegnung und 
europäischem Geist 
verbindet.

⤑	� An diesem Nachmittag erwartet Sie  
ab 14.00 Uhr und in der Pause ein köstliches 
Kaffee- und Kuchenangebot.
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⤑ Ensemble Vinorosso:  

„Heimat Europa“

Eintritt: 18 Euro; ermäßigt 9 Euro // Tickets: im Vorverkauf  
an unserer Museumskasse; Tel. 05261-2502190 oder  
per Mail an kasse@museum-schloss-brake.de

So, 17. Januar 2027
15.00 Uhr

© Sebastian Becker // Elmar Krüger

Gefördert durch:
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Schon vor rund 400 Jahren wurde ordentlich  
gefeiert! Wussten Sie, dass der durchschnittliche 
Bierkonsum damals bei etwa vier Litern pro Tag lag? 
Erleben Sie bei einem Rundgang durch die Dauer
ausstellung, wie damals gegessen, getanzt und  
gefeiert wurde. Freuen Sie sich außerdem auf  
köstliche Bierspezialitäten und lustige Trinkspiele.

Mit dabei:  
Michael Herrmann von 
der Schwalenberger 
Brauzunft, der Sie  
fachkundig begleitet.

Das Saufzeitalter
Ein Abend mit Bierverkostung!

Eintritt: 18 Euro; Schüler und Studenten ab 18 Jahre  
ermäßigt 9 Euro // Dauer: 2 Stunden //  
Vorabreservierung: Tel. 05261-2502190 oder  
per Mail an kasse@museum-schloss-brake.de 

Frühjahr 2027

© Pixabay

Wie sieht es aus, wenn jemand „vom Donner er
schlagen“ wurde? Und wie versorgt man eine Degen
wunde, die Leber und Magen durchstoßen hat?
Ende des 17. Jahrhunderts steht die Medizin am 
Scheideweg zwischen Aberglauben und Evidenz,  
zwischen Herumprobieren und reflektiertem  
Handeln. Manches machen Chirurgen heute noch  
so wie vor 300 Jahren, manchmal aber brachte  

der Arzt den Patienten um,  
nicht die Krankheit.
Jean Devaux, Vorsteher der Pariser 
Chirurgen, verfasste 1703 ein 
richtungsweisendes Lehrwerk für 
Ärzte, das eigentlich das korrekte 
Führen von Krankenakten zum 
Inhalt hat: „Die Kunst, chirurgische 
Berichte und Wund-Zettel abzufas-
sen“. En passant fasst das Buch aber 
dabei auch den Kenntnisstand der 
damaligen Medizin zusammen.

Philipp Schmidt-Rhaesa liest aus der ersten, 1713  
in Bautzen erschienenen deutschen Übersetzung  
des Buches. Dabei unterstützen ihn Mitglieder des 
Literaturkurses der Karla-Raveh-Gesamtschule.
Triggerwarnung: Es wird blutig.

LE
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G

⤑ Chirurgische Berichte

So, 21. Februar 2027
16.00 Uhr 

Eintritt: frei! // Anmeldung: Tel. 05261-2502190 oder  
per Mail an kasse@museum-schloss-brake.de

Perfekt 

zur Sonder­

ausstellung
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Viele Menschen erleben die heutige Zeit als heraus-
fordernd: gesellschaftliche Veränderungen, Krisen 
und ein Gefühl von Unsicherheit prägen den Alltag. 
Gleichzeitig entsteht bei vielen der Wunsch, nicht nur 

zuzusehen, sondern selbst etwas 
Positives zu bewirken. Die Positive 
Psychologie beschäftigt sich mit 
der Frage, was Menschen stärkt, 
motiviert und in schwierigen Zeiten 
handlungsfähig macht. In diesem 
interaktiven Vortrag der Diplom-
Psychologin Michaela Wegener er-
halten die Teilnehmenden konkrete 
Impulse aus Forschung und Praxis:  
Wie können wir Zuversicht ent-
wickeln? Wie bleiben wir wirksam, 

ohne uns zu überfordern? Und wie gelingt es,  
gemeinsam Veränderungen anzustoßen?

Eine Kooperation mit der Gleichstellungsstelle  
der Stadt Lemgo und der Volkshochschule  
Detmold-Lemgo.

Positive Psychologie:  
Zukunft wird aus Mut gemacht
Orientierung und Wirksamkeit in  
turbulenten Zeiten

Do, 11. März 2027
18.00 Uhr
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Eintritt: frei! // Anmeldung: Tel. 05261-2502190 oder  
per Mail an kasse@museum-schloss-brake.de

K
O

M
Ö

D
IE

N
- 

K
L

A
SS

IK
E

R

⤑

Argan ist krank. Zumindest ist er fest davon über-
zeugt. Seine Ärzte versorgen ihn bereitwillig mit  
Diagnosen und Rezepten – und Molière entlarvt 
dabei mit scharfem Witz einen Gesundheitswahn,  
der zur Obsession wird. Zwischen Pillen, Intrigen  
und familiären Konflikten verliert Argan zunehmend 
den Blick für die Wirklichkeit.
Freuen Sie sich auf eine turbulente 
Komödie voller Wortwitz, Musik 
und zeitloser Gesellschaftskritik. 
Die moderne Inszenierung der 
Freiburger Theater Compagnie 
verbindet Schauspiel, Tanz, Gesang, 
Puppenspiel und Performance zu 
einem unterhaltsamen Theater
abend zwischen Lachen und Nach- 
denken. Jetzt Tickets sichern –  
bevor der Arzt kommt!

Mit freundlicher Unterstützung  
der Gesundheitsstiftung Lippe.

Der eingebildete Kranke
frei nach Molière

Eintritt: 18 Euro; ermäßigt 9 Euro // Tickets: im Vorverkauf  
an unserer Museumskasse; Tel. 05261-2502190 oder  
per Mail an kasse@museum-schloss-brake.de

Fr, 30. April 2027
19.00 Uhr

© Freiburger Theater Compagnie

Perfekt 
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40 41

M
A

T
IN

E
E

⤑

Zur Einführungs-Matinee zu »Anatevka« lädt  
das Landestheater Detmold herzlich ins Weser
renaissance-Museum Schloss Brake ein.  
Das weltberühmte Musical erzählt die bewegende 
Geschichte des Milchmanns Tevje und seiner Familie 
zwischen Tradition, Aufbruch und Vertreibung.  
Mit unvergesslichen Liedern wie »Wenn ich  
einmal reich wär’« 
verbindet es Humor, 
Menschlichkeit und 
historische Tiefe.  
Das Regieteam gibt 
spannende Einblicke in 
Werk und Inszenierung, 
ergänzt durch musika
lische Kostproben. 

Einführungsmatinee zum  
Musical „Anatevka“

Eintritt: frei!

So, 23. Mai 2027
11.30 UhrFreuen Sie sich bei diesem Konzert unter anderem 

auf die „Four Russian Folk Tunes“ von Stewart Green 
und auf das „Grand Duet“ von John Thomas  
sowie auf den „Baroque flamenco“ von  
Deborah Henson-Conant.

Eine Kooperation mit  
dem Landestheater Detmold.

⤑	� An diesem  
Nachmittag  
erwartet Sie  
ab 14.00 Uhr  
und in der Pause 
ein köstliches 
Kaffee- und  
Kuchenangebot.
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Sa, 8. Mai 2027
15.00 Uhr

Zwei Harfen, 94 Saiten

Eintritt: 18 Euro; ermäßigt 9 Euro // Tickets: im Vorverkauf  
an unserer Museumskasse; Tel. 05261-2502190 oder  
per Mail an kasse@museum-schloss-brake.de

© Magnific ANA
TEV
KA 
FIDDLER ON  
THE ROOF

MUSIK VON JERRY BOCK
BUCH VON JOSEPH STEIN
GESANGSTEXTE VON  
SHELDON HARNIK
nach den Geschichten von Sholem Alejchem  
mit besonderer Genehmigung von Arnhold Perl
Deutsche Fassung von Rolf Merz  
und Gerhard Hagen
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An diesem Tag sind wir wieder von Kopf bis Fuß  
auf Familien eingestellt. Gemeinsam mit vielen  
lokalen Akteuren feiern wir erneut den beliebten  
„Tag der Weserrenaissance“. Freut euch auf  
ein abwechslungsreiches Programm mit Tanz,  
Musik, Hüpfburg, Spielmobil, Verkleiden,  
Führungen durch die Dauerausstellung und  
vielem mehr. 

⤑	� Auch für das  
leibliche Wohl  
ist gesorgt.
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So, 20. Juni 2027
12.00 bis 17.00 Uhr

Großes Familienfest

Eintritt: frei!
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Eintritt: frei! // Anmeldung: Tel. 05261-2502190 oder  
per Mail an kasse@museum-schloss-brake.de

Endlich Sommerferien! Passend dazu haben wir uns 
erneut ein ganz besonderes Edutainment-Programm 
überlegt – den so genannten DiMiDo-Ferienspaß. 
Das Schöne daran: Er macht viel Spaß, ist kostenlos 
und schlägt eine charmante Brücke zwischen Ver-
gangenheit und Gegenwart. Doch was genau verbirgt 
sich hinter dem DiMiDo-Ferienspaß?  
Immer dienstags,  
mittwochs und donners-
tags können interes-
sierte Kids bei uns im 
Museum das schillernde 
Zeitalter der Weser-
renaissance hautnah 
erleben, und zwar dank 
einer Mischung aus 
Theorie und Praxis.

Di, 20. Juli bis Do, 26. August 2027
15.00 bis 17.00 Uhr

DiMiDo-Ferienspaß
für Kinder ab 6 Jahren
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Öffnungszeiten: Dienstags bis sonntags 10.00 bis 18.00 Uhr //  
Montags geschlossen // An Feiertagen auch montags 10.00 bis 18.00 Uhr // 
am 24. und 25.12. sowie am 31.12. und 1.1. geschlossen

Eintritt Sonderausstellung: 7 Euro; Kinder und Jugendliche bis  
18 Jahre frei! // Eintritt Dauerausstellung: 5 Euro; Kinder und Jugendliche 
bis 18 Jahre frei!

5 Min. Fußweg vom Bhf. Lemgo-Lüttfeld // 15 Min. vom Rathaus Lemgo //  
Parkplätze für Busse und PKW auf dem Schlossgelände

Änderungen des Programms vorbehalten. am
m

-l
em

go
.d

e

Lemgo
Sparkasse

Schlossstr. 18 | 32657 Lemgo
Tel.	05261-2502190
info@museum-schloss-brake.de
www.museum-schloss-brake.de


